
Besprechungen

losıgkeit eın ‚struktureller Bedart Billigstar- knüpfung der Flucht- und Familienmigration
beitskräftten“ 1n intormellen Beschäftigungsver- mı1t dem natıonalen Zuwanderungsbedartf und
hältnıssen entstanden, die den gegenWar- die Raolle der Menschenrechte VO Statuslosen,
tıgen Bedingungen nıcht 1ın ftormelle Bahnen besonders be1 der Gesundheitsfürsorge, dem
übertührt werden können. Als entscheidend für Eınklagen zustehenden Lohns, der Eiınschulung
das Gelingen „ıllegaler“ Miıgrationsprojekte VO Kındern und dem Schutz VO Verbrechen,
tellen sıch Netzwerke heraus, dıe als Mıgrati- 1Ns Zentrum rückt. Ungeduldig drängt PO-
onsbrückenköpte und Erstanlautstellen tungl1e- lıtischer ıle nıcht zuletzt AaUus Angst davor,
S Offtiziellen Verlautbarungen ZU11 Irotz do- da{ß Zustände heranreıten, die einen konstrukti-
mınıeren nıchtkriminelle, d.h private und Y Umgang mı1t „illegaler“ Mıgration noch
weltanschaulich-ethnische Netzwerke. mehr erschweren.

Im drıtten TeılEkritisiert Alt die DL Das Buch kann als aktuelles Standardwerk
begrenzt wirksamen, teilweıise kontraprodukti- der Illegalıtätsforschung 1n Deutschland gelten
VE Kontrollen unerlaubter Einwanderung. Er und wurde Recht mı1t dem „Augsburger Wıs-
wiırbt tür eine Politik, welche die Bekämpfung senschaftspreis für Interkulturelle Studien“
der Ursachen 1ın den Herkunttsländern, die Ver- 7004 ausgezeichnet. Michael Haınz S

Psychologie
WILLIL,; Jürg: Psychologıe der Liebe Persönliche der Entwicklung zwelıer Menschen 1n der
Entwicklungen durch Partnerbeziehungen. Wechselwirkung ihrer Beziehung, ben 1n der
Stuttgart: Klett-Cotta 376 (35 Z4,50 oevolution: ‚An der Liebe stellen WEe1l Men-

Der Vertasser 1St B7AR und Paartherapeut. schen sıch wechselseitig die Ertüllung und
Bereıts 1n den 70er Jahren machte CI Hebg we1l Verwirklichung ihrer tiefsten Sehnsüchte In
Veröffentlichungen ZUr Diagnose und Therapie Aussıcht“ (16) ber dl€ angebotenen Möglıch-
VO Paarbeziehungen aut sıch auiImerksam.. So keıten ZUT! persönlıchen Entfaltung bleiben
wurde weıt über Fachkreise hınaus einer durch die unausweichliche Begrenzung der
breıiten Offentlichkeit ekannt. eın Konzept wechselseıtigen Verständigung und Ansprech-
der Kollusion SCWaNN oyroßen Einflu{fß auf das arkeıt eingeschränkt. Das Rıngen erstan-
allgemeıne Verständnis VO Konflikten 1n der digung und das Aufrechterhalten der Hoffnung,
Partnerbeziehung. In der Folgezeit erweıterte dieser Unvollkommenheit der Erfüllung,
sıch seıne Sıcht der Partnerbeziehung. Neben sınd ach Wh.ll: wesentliche Qualitäten der
den Storungen und Defiziten kamen mehr lll'1d Liebe 1n der Partnerbeziehung.
mehr dıe Entwicklungschancen, die die Partner- W/ill: Partnerbeziehung mıt Liebes-
beziehung bıetet, 1n den Bliıck Dazu tormu- beziehung gleich. Im erstien Teıl seınes Buchs
hlerte l das Konzept der Koevolution, des gC- behandelt die Grundlagen der Liebesbezie-
melınsamen Wachsens 1n der Partnerbeziehung, hung. Es geht das Spannungsteld zwıischen
und die diesem Konzept entsprechende Thera- Selbstverwirklichung und Liebe Was heifßt
pıeform, die Okologische Psychotherapıie. Selbstverwirklichung in der Liebe? Verschie-

Das vorliegende uch beschäftigt sıch mı1t der dene Dilemmata werden beschrieben: Ego1smus
Liebe ın der Partnerbeziehung. Im heutigen und Altruismus, Kooperatıon und Abgren-
Verständnis VO Partnerbeziehung 1St die Liebe ZUNg, Bındung und Freiheit, Dauer und Wan-
VO zentraler Bedeutung: „Wenn Liebe erlischt, del,; Angezogenwerden durch Stärke der TIG
OSt sıch heute 1n der Regel 1nNe€e Partnerbezie- Schwäche. Mann und Frau können einander
hung aut“ (9) Fur W/ill: beruht Liebe nıcht 1n Herausforderung weıterer Entwicklung WCI-

der Befriedigung detinjerter Bedürfnisse. S1ıe be- den. Sexualıtät kann eine Liebesbeziehung stut-
zeichnet vielmehr eınen Prozefß des Werdens, Z und stärken; s1e kann sıch ber uch zerstO-
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rerisch auswirken. uch eine relig1öse Bındung analyse Viktor Franklis eintühren und damıt
kannn z bhn Vertiefung der Liebe beıtragen. i1ne „umfassende Synopse der Logothera-

Im zweıten Teil beschreibt WAillı die Lie- c  pıe 1m deutschsprachigen Raum vorlegen. Er
besbeziehung als einen Prozefß, der mıiıt der beginnt mıiıt einer eingehenden Schilderung der
Partnerwahl beginnt und alle Phasen des gC- Bıographie des Gründers und der Anregungen,
meınsamen Lebens durchzieht Die Ehe als die on arl Jaspers’ Exıistenzphilosophie
Liebesbeziehung 1St kein Stand, 1ın den 111a mıiıt und Max Schelers Wertphilosophie empfing. In
der Heırat eintrıitt, sondern eın Prozef(ß des (5@e- der zentralen „systematischen Darstellung“
staltens, der Entwicklung und der Auseinander- (Kap charakterisiert die Logotherapıe als
setzung mıt dem Partner, auf den INa  - sıch e1In- sinnzentrierte „unspezifische Therapie”, dıe mi1t
lassen muf$s S1e 1St der Ort der Liebeskonflikte. jeder anderen Therapieform außer der Psycho-
W/ill; beschreıibt dıe Veränderungen 1mM Verlaut analyse kombinıiert werden kann, 1n einem sehr
dieses Prozesses und die inneren und außeren veistbetonten bıs dualıstischen) philosophi-
Auseinandersetzungen 1n der jeweıligen Phase schen Menschenbild wurzelt und sıch Sn
der Beziehung. Nıcht alle Liebeskonflikte sınd Grenzgebiet zwıschen Medizın und Philoso-
neurotisch bedingt Aber o1bt iındıviduelle phie, Psychotherapie und Relıgion“ (69) be-
neurotische Beziehungsbereitschaften, dıe 1m Wegt. Aus der selbsttranszendenten Ausrich-
Verlauf eıner Liebesbeziehung tiefgreitenden tung auf INn erklärt uch mıi1t Elisabeth
Kontlikten führen. Vorwürte gehören zZzUu A Lukas dıe spezifisch logotherapeutischen Me-
Lag VO Beziehungen. W/illı Iragt: Sınd Vorwürte thoden: Dereflexion, paradoxe Intention und
MI1t Liebe vereinbar? Die Auseinandersetzung Eınstellungsmodulation.
mıt Vorwürten kann der Lebendigkeıt der Lie- Dıie weıteren Kapıtel stellen Frankls Aufftfas-
besbeziehung dıenen, WE CS gelingt, arüber SUNg VO der dreidimensionalen Konstitution
1Ns Gespräch kommen. Der dritte Teil o1ibt des Menschen (Hauptthemen: geistige I)ımen-
Einblick 1n Wıllis Konzept eiıner beziehungs- S10N, Selbsttranszendenz, TIrotzmacht des (1
ökologischen Paartherapie. Zur Frage nach den stes) ul'ld seiner Sinnbedürtftigkeit dar, referieren
Wirkungen eıner olchen Therapie kommen se1ıne Wertlehre (schöpferische, Erlebnis- und
auch Patıenten Wort. Eınstellungswerte), seıne Ansıchten ZUr „ 1100

Whllıs uch über dle Psychologie der Liebe I1 Neurose“, „Pathologie des Zeıtgel-
biıetet dıe Zusammenfassung seiınes langjährıgen stes“ SOWI1e ZUur Freiheit und Verantwortlichkeit

des Menschen.Bemühens eın adaquates Verständnıs der
Partnerbeziehung, iıhrer Konflıkte, ber uch Der Autor 1St otfensıichtlich nıcht 1Ur mıiıt den
ıhrer Chancen. Dıie sorgfältige Gliederung und Schriften Frankls, sondern auch mıt den Inter-
das austührliche Sachregister SOWI1e das ANSC- pretatiıonen und Anwendungen se1iner heute

wırkenden Schüler bestens So bietetnehme Layout erleichtern den Zugang ZUrFr Fülle
der mıtgeteilten Erfahrungen und edanken se1n Buch i1ne sachkundıge, zuverlässıge FEın-
und machen dıe Lektüre ZU Genufß® führung 1ın dıe Logotherapie. Er Wagt CS auch,

Norbert Mulde S einzelne Aussagen Frankls 1n Frage stellen
und Kritik aufzugreıfen. Die Beziehung Z den
spater entstandenen Ühnlichen kognitiven The-

RIEMEYER, Jörg: Dıie Logotherapie Vıktor rapıen halt A durch den 1NweI1ls für geklärt, das
Frankls. Eıne Einführung 1n dıe SinnOrlentierte „Geıistige“ 1n Franklis Anthropologie gehe weıt
Psychotherapie. Gütersloh: Quell/Gütersloher ber den Begriff „Kognition“ hınaus (vgl 42
Verlagshaus, völlıg LICU bearb A Auf/l 114) Wıirksamkeitsnachweise erwähnt 11UTE 1n
2002 256 Lw. 24,95 bezug auf die paradoxe Intention und be-

Mıt diesem uch wıll der Diplompädagoge antwortiet 1MmM übrigen die Frage nach Therapıe-
und Publizist Jörg Rıemeyer interesslerte La1ı1en anspruch und FEffizienz der Logotherapıe, die
SOWI1e Medizıiner, Psychologen, Pädagogen und realistisc als Breitband-Bewegung zwıischen
Theologen 1n die Logotherapie und Exıstenz- Therapıe, Beratung/Persönlichkeitsbildung und
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